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Der Mensch lebt in einem symbolischen und nicht mehr in einem bloß natürlichen 

Universum. Sprache, Mythos, Kunst und Religion sind Teile dieses Universums. Sie 

sind die bunten Fäden, die das Symbolnetz weben, das verknotete Gewebe mensch-

licher Erfahrung. Jeder menschliche Fortschritt im Denken und in der Erfahrung ver-

feinert und verstärkt dieses Netz.  

 

Ernst Cassirer, On Man, 1944 
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